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1 Allgemeines

Die Ortsgemeinde 55437 Ober-Hilbersheim im Landkreis Mainz-Bingen beabsichtigt, aufgrund der
gewachsenen Anzahl an Kleinkindern, auf den Grundstiicken in der Gemarkung Ober-Hilbersheim,
Flur 2, Parzellen 175 und 176 den Neubau einer Kindertagesstéatte. Das Biro Enviro-Plan GmbH aus
55571 Odernheim erarbeitet derzeit den Bebauungsplan mit der Bezeichnung ,,Am Sportplatz“. Aktuell
wird die Flache als Sportplatz/ Bolzplatz genutzt und besteht aus einer Grinflache die von altem

Baumbestand umgeben ist. Im Westen grenzt ein Wirtschaftsweg an das Gelande.

Das Ingenieurteam Ginter Retzler GdbR wurde mit der Erarbeitung eines Entwéasserungskonzeptes
fur die Gemarkung Ober-Hilbersheim, Flur 2, Parzelle 175 und 176 beauftragt.
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Bild 1: Top. Ubersichtskarte ohne MaRsta

Das Plangebiet liegt am nord-dstlichen Rand der Ortsgemeinde Ober-Hilbersheim und hat eine Grol3e
von ca. 0,95 ha und ist ebenerdig.

Die ErschlieBung ist derzeit ausschlieflich Gber einen Wirtschaftsweg/ Feldweg vorhanden.

Eine Anbindung des Plangebietes an das Uberdrtliche Stral3ennetz erfolgt im Siden lber die Gemein-

destral3e ,JahnstraRe” und ,Im Kleegarten®“.

Seite 3 von 29



Projekt-

Projekt:
Hier:

Nr.: 2489

Entwasserungskonzept Kita, OG Ober-Hilbersheim

Erlauterungen

INGENIEURTEAM
B GUNTER RETZLER

% ) - 'Y

Bild 2: Lageplan, MaRstab 1:1000, Quelle: ITR

o

s

|
[SW-Anschiuss DN150 an Revisionsschachi]

[SW-Anschiuss

[AVUS in Geme

Seite 4 von 29

[Symbolische Darstellung.
ken (Lag

variabel

nriickhaltebeck
ton = 264 m*
tatiofe max 0,30 m
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2 Grundlagen

Zur Bearbeitung des vorliegenden Berichts wurden folgende Unterlagen beriicksichtigt:

e B-Plan vom Buro Enviro-Plan GmbH, Odernheim; Datum 27.06.2023

e Begriindung B-Plan vom Biro Enviro-Plan GmbH, Odernheim; Datum 27.06.2023

e Stellungnahmen und Abwagungen aus frihzeitigem Beteiligungsverfahren vom Biro Enviro-Plan
GmbH, Odernheim; Datum 23.01.2024

e Kanalbestandsplan vom AVUS, Ingelheim vom 12.11.2024

e Baugrundgutachten vom Biro M&S Umweltprojekt GmbH vom 04.06.2024

3 Flachenermittlung

Bei der u. a. Flachenermittlung werden 2 Varianten betrachtet:

1) Festlegung GRZ 0,6

Flachenbereich Kanalisier- | Befestigte Unbe- Gemittelter Ab- Abflusswirksame,
tes Ein- Flache festigte | flussbeiwert W reduzierte Flache
zugsgebiet | Ag b Flache (gem. Pkt. 7) bezogen auf Ge-
Ak k (GRZ +50 %) | A ku samtflache Ared.

(max. 80 %)
[ha] [ha] [ha] [-] [ha]
Unb. Bef.
Geltungsbereich (GRZ = 0,6) 0,95 ha 0,76 ha | 0,19 ha 0,20 [-] 0,90 [-] 0,722 ha
Summe 0,95 ha 0,76 ha | 0,19ha | 0,20[-] | 0,90][-] 0,72 ha
Tabelle 1: Flachenermittlung
2) Festlegung GRZ 0,3

Flachenbereich Kanalisier- | Befestigte Unbe- Gemittelter Ab- Abflusswirksame,
tes Ein- Flache festigte | flussbeiwert W reduzierte Flache
zugsgebiet | Ag kb Flache (gem. Pkt. 7) bezogen auf Ge-
AEg, k (GRZ +50 %) | Agk.u samtflache Ared.

[ha] [ha] [ha] (-] [ha]
Unb. Bef.
Geltungsbereich (GRZ = 0,3) 0,95 ha 0,43 ha | 0,52 ha 0,20 [-] 0,90 [] 0,491 ha
Summe 0,95 ha 0,43 ha | 0,52 ha 0,20 [] 0,90 [] 0,49 ha

Erlauterungen:

=  GesamtgréRe 9.516 m2 (Parzelle 175: 5.604 m2 + Parzelle 176: 3.912 m2) 0 0,95 ha
= Angen. GRZ = 0,6 [-] (max. 80 % versiegelt)
= Angen. GRZ = 0,3 [-] (max. 45 % versiegelt)

A red. = 0,76 ha x 0,90 [-] + 0,19 ha x 0,2 [-]
A red. = 0,43 ha x 0,90 [-] X 0,52 ha x 0,2 [-]

Seite 5 von 29




Projekt-Nr.: 2489 INGENIEURTEAM

Projekt: Entwasserungskonzept Kita, OG Ober-Hilbersheim oy
Hier: Erlauterungen GUNTER RETZLER
4 Allgemeine technische Beschreibung

Abwasserentsorg ung

Die innergebietliche Entwasserung erfolgt im Trennsystem (ber Regenwasser- und Schmutzwasser-

kanalleitungen, die im Freispiegelabfluss entwassern.

Schmutzwasser

Fir das Plangebiet muss ein neuer Schmutzwasserhausanschluss in das Grundstiicke hinein verlegt
werden.

Der Grundstickshausanschluss leitet anfallendes Schmutzwasser zur Anschlussmdéglichkeit an den
nachst gelegenen Schmutzwassersammler des AVUS.

Da in der Gemeindestral3e ,Im Kleegarten“ kein anschlussgeeigneter Kanal gegeben ist, muss auf ei-
ner Lange von ca. 80 m ein neuer Schmutzwasserkanal (DN 250) bis zur Anschlussstelle im Kreu-

zungsbereich ,Valentin-Brand-Strae"/ ,JahnstralRe” verlegt werden.

Regenwasser

Anfallendes Oberflachenwasser ist iber Sammelleitungen zu fassen und an den nérdlichen Rand des
Grundstiicks in eine neu herzustellende naturnahe Rickhaltemulde (RRB) zu leiten. Dort werden
Mehrwassermengen zuriickgehalten, gedrosselt und zeitverzégert in den Vorfluter ,Welzbach” geleitet
werden. Hierzu ist aus dem Regenriickhaltebecken eine Entwasserungsleitung tber die 6ffentliche

Wirtschaftswegparzelle 332 zum ,Welzbach” (Einleitstelle) zu verlegen.

Ruckhaltung

Rickhaltemulde in Erdbauweise

Variante 1 Riickhaltevolumen (50-jahriges Regenereignis) = ca.265ms3
Variante 2 Riickhaltevolumen (50-jahriges Regenereignis= = ca. 162 ms3
Variante 1 Angeschlossene, abflusswirksame Flache = ca.0,95ha
Variante 2 Angeschlossene, abflusswirksame Flache = ca.0,43ha
Einstauhdhe (gering wg. Unfallverhiitungsvorschriften UVV in der Nahe von Kindern) = max. 0,30 m
Einleitmenge (Drosselabfluss) = 15,00 I/s

Drossel- und Hochwasserentlastungsbauwerk

Umzéaunung/ Toranlage
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5 Bemessung Schmutzwasser

Die hydraulische Bemessung der Schmutzwasserleitung erfolgt gemall DWA-A 118, Punkt 5 ,Belas-

tungsgrofRen” fur die Summe der Abwasserarten:

=  QHx = hausliches Schmutzwasser
. Qc = betriebliches Schmutzwasser und
=  Qr = Fremdwasser.

Qr=0QnH+ Qs+ QF [I/s]

Qr=0,711/s+0,481/s+3,261/s=4451/s (Abfluss ermittelt gem. folgenden Daten)

Hauslicher Schmutzwasserabfluss (gem. Pkt. 5.2, DWA-A 118, 2024):

gH1000E-E

Q= [I/s]
1000

l E
_ 5005 (1505 0,95 ha)
1000

Qn =0,713 /s gew.0,711/s

Ermittelt gemaR folgender Daten:

gH, 1000e:  Spezifischer hauslicher Schmutzwasseranfall, gewéhlt = 5 I/ (s*1000 E)
(einwohnerbezogener Spitzenwert gem. DWA-A 118)

E: Einwohnerdichte im Einzugsgebiet [E/ha], gewahlt= 150 E/ ha - 0,95 ha
(gem. Punkt 3 Flachenermittlung)
Die gewahlte Einwohnerdichte entspricht ca. der Anzahl der Kita-Platze (ca. 120 St.) und
zusatzlich ca. der Anzahl der Mitarbeiter (ca. 30 St.).
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Betrieblicher Schmutzwasserabfluss (gem. Pkt. 5.3, DWA-A 118, 2024):

Qg = dc - Ag k [I/s]

Qg = 0,51/(s-ha) - 0,95 ha=0,475I/s gew.0,481/s

Ermittelt gemaR folgender Daten:

go: betriebliche Schmutzwasserabflussspende [l/(s*ha)], gewahlt = 0,5 l/(s*ha)
(fiir Betriebe mit geringem Wasserverbrauch)

Kategorie Wasserverbrauch Betriebliche Schmutzwasserspende g
in U/(s-ha) bezogen auf A

Handel und Logistik Sehr gering Ansatz: Wasserverbrauch nach Anzahl

Beschaftigte und Besucher*innen
Kleingewerbe Gering 0,2 —
Produktion Mittel bis hoch 05-10

Tabelle 2: DWA-A 118, Tabelle 2 Betriebliches Schmutzwasserabflussspende

At k! Kanalisiertes Einzugsgebiet = 0,95 ha (gem. Punkt 3 Flachenermittlung)

Fremdwasserabfluss bei Regenwetter (gem. Pkt. 5.4, DWA-A 118, 2024):

Qr = grT-Aek+QRrr [I/s]
Qr = (0,15-0,95) + 3,12 = 3,263 I/s gew. 3,261/ s
Ermittelt gemaR folgender Daten:

gr, T Fremdwasserabflussspende (bei Trockenwetter) [I/(s*ha)],
gewahlt = 0,15 l/(s*ha), gem. Vorgabe ATV

Erwarteter Fremdwasseranfall Fremdwasserabflussspende in V(s-ha)
bezogen auf Acx

Gering 0,05

Mittel 0,10

Hoch 0,15

Tabelle 3: DWA-A 118, Tabelle 3 Fremdwasserabflussspende

Aek: Kanalisiertes Einzugsgebietes = 0,95 ha (gem. Punkt 3 Flachenermittlung)
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Zusatzliches Fremdwasser;

Bei der Bemessung von Schmutzwasserkanalen ist als zusatzlicher Fremdwasseranteil ein Regenab-
fluss (Niederschlagsspende aus KOSTRA DWD 2020 fur den mafigeblichen Bemessungsregen) von

mindestens 2 % der befestigten Flache im kanalisierten Einzugsgebiet anzusetzen.
Qr1r= 2,00% - qr,Tr " Ag kb [I/S]

QrTr= 2,00% -20501I/s-0,76 ha=3,1161/s gew. 3,121/s

Ermittelt geman folgender Daten:

ORr,Tr: Regenwasserabfluss gem. KOSTRA DWD-2020 (gem. Tabelle 9): rio (=0,5): 205,0 I/s

Mittlere Gelandeneigung (/) Befestigung Kurzeste Regendauer Gebietstypisierung Jahrlichkeit Bemessungsregen
<50% 15 min Landliche Gebiete 1
<1% : Wohngebiete 2
> 50 % 10 min
Stadtzentren, Industrie- und Gewerbegebiete 5
1% bis 4 % 10 min
Unterirdische Verkehrsanlagen, UnterfUhrungen 10
<50% 10 min
.4 % Tabelle 5: DWA-A 118, Tabelle C.1
> 50 % 5min

Tabelle 4: DWA-A 118, Tabelle C.3

Entgegen der Berechnung des Regenwasserabflusses wird hier mit einer 2-jahrigen Regenhaufigkeit
gerechnet.

Ae kb befestigte Flache des kanalisierten Einzugsgebietes [ha],
gewahlt: = 0,76 ha (gem. Punkt 3 Flachenermittlung)

Dimensionierung/ hydraulischer Nachweis Schmutzwasserleitung:

Die Schmutzwasserleitung muss fir eine hydraulische Auslastung von ca. 5 I/ s geeignet sein.
Wir empfehlen daher eine Dimension DN 150 (iibliche Hausanschlussleitung) mit einer Mindestsohl-

neigung von | = 15 %eo.

Hydraulischer Nachweis fiir Abwasserrohr DN 150 mit einem Minimalgefalle von | = 15,0 %o:

Ist-Abfluss = ca.5l/s (Qraus vorheriger Bemessung)
Soll-Abfluss = ca. 21,10 I/s (Tabellenwert, mit pauschalisierter betrieblicher Rauheit

gem. ATV > A110 k» = 0,75 [mm] Auslastung: ca. 24,00 %
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6 Bemessung Oberflachenwasser

Bemessu ngsregen:

1) Regendauer:

a) Fir die Bemessung der innergebietlichen

Mittlere Gelandeneigung (/c) Befestigung Kurzeste Regendauer
RW-Leitungen ist gem. DWA-A 118 (2024), <509% 15 min
Tabelle C.3, die Gelandeneigung (Verkehrs- o . 50% 10 min
anlagen/ Grundstticke) 1 - 4 % und wird mit 1% bis 4 % 10 min
einer Bemessungsregendauer von 10 Minu- ) <50% 10 min
ten festgelegt. . 50% Smin

Tabelle 6: DWA-A 118, Tabelle C.3

b) Fir die Bemessung der Riuckhalteelemente: gem. DWA-A 117, schrittweise Bestimmung.

2) Regenhaufigkeit:

a) F.ur d|e Bemessung der RUCkhaIteeIemente Gebietstypisierung Jahrlichkeit Bemessungsregen
. . cy . ) . Landliche Gebiete 1
wird ein 50-jahriges Regenereignis (geman :
Wohngebiete 2
Ste”ungnahme der SGD SUd aus Ste”ung' Stadtzentren, Industrie- und Gewerbegebiete 5
nahmen zum B-Plan vom 23012024) festge- Unterirdische Verkehrsanlagen, Unterfiihrungen 10
legt. Tabelle 7: DWA-A 118, Tabelle C.1

Die Bemessung der Regenhaufigkeit (Dauerstufe) erfolgt gemal DWA-A-118, in schrittweiser Be-

stimmung. Der Drosselabfluss wird mit 15 I/(s-ha) angenommen.

b) Westlich des Baugebietes flie3t der ,Welzbach®, ein Gewasser Ill. Ordnung in den die Drosselab-
flisse gelenkt werden. Fir den ,Welzbach" ist, gemaf Angabe SGD Sud, ein Schutzziel fiir ein 50-

jahriges Regenereignis festgelegt.
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Regenspenden:

Die Regenspenden werden aus dem KOSTRA-DWD 2020, Version 4.1.3 Kartenwerk (Koordinierte-
Starkniederschlags-Regionalisierungs-Auswertungen) der Fa. itwh GmbH ermittelt. In Tabelle 1 und 2
sind die oberen und unteren Grenzwerte fiir verschiedene Regenereignisse aufgefihrt. Die Nieder-

schlagsspenden beziehen sich auf den Bereich Ober-Hilbersheim, Rasterfeld 115, Zeile 164.

Der Mittelwert fir den maRgeblichen Berechnungsregen rig (n=0,5) betragt 205,0 I/ (s*ha).

Rasterfeld
Ortsname
Bemerkung

Dauerstufe D

5 min
10 min
15 min
20 min
30 min
45 min
60 min
90 min
2nh
3h
4n
6h
9h
12h
18h
24n
48n
72h

1a

8,0
10,0
112
12,0
131
143
19,2
16,4
173
18,7
19,7
213
229
241
26,0
274
310
333

: Spalte 115, Zeile 164
: Ober-Hilbersheim (RP)

2a

9.9

12,3
137
147
16.1
17.5
18.6
201
213
230
242
26,1
281
296
31,8
33,5
38,0
409

INDEX_RC

Niederschlagshohen hN [mm] je Wiederkehrintervall T [a]

3a
11,0
13,7
153
16,4
18,0
19,6
207
224
237
256
27,0
291
31,3
33,0
35,5
374
424
456

Tabelle 8: Auszug aus KOSTRA-DWD 2020

Dauerstufe D

5 min
10 min
15 min
20 min
30 min
45 min
60 min
90 min
2h
3n
4n
6h
9h
12h
18h
24n
48 h
72h

1a
266,7
166,7
124 4
100,0
728
530
422
30,4
240
17,3
13,7
99
4%
56
40
32
1.8
1.3

2a
330.0

1522
122,5
894
64,8
51,7
37,2
296
213
16.8
12,1
8.7
6,9
4.9
3.9
22
1.6

5a
125
156
17.3
18,6
204
222
235
255
26,9
29,0
30,6
33,0
355
374
403
424
48,1
517

10a
14,6
18,2
20,3
218
239
26,0
275
29.8
31,5
34,0
35,9
38,6
416
438
472
497
56,3
60,6

20a
16,8
210
234
251
275
299
31.7
343
36,2
391
413
444
479
504
543
57,2
64,8
69,7

30a
183
228
254
272
29.8
32,5
344
373
394
425
448
483
52,0
54,8
58,9
62,1
70,3
78,7

Niederschlagspenden rN [I/(s-ha)] je Wiederkehrintervall T [a]

3a
366,7
2283
170,0
136,7
100,0
726
57,5
415
32,9
237
18,8
13,5
9
76
5.5
43
25
1.8

Tabelle 9: Auszug aus KOSTRA-DWD 2020

Sa
416.7

1922
155.,0
1133
822
65,3
472
374
269
213
15,3
11,0
8,7
6,2
49
28
20
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10a
486,7
303.3
2256
1817
1328
96,3
76,4
55,2
438
N5
249
17.9
12,8
10,1
73
58
33
23

20a
560,0
350,0
260,0
2092
152.8
1107
881
63,5
50,3
36,2
28,7
2086
14,8
1.7
8.4
6,6
3.8
27

30a
610,0
380,0
2822
226,7
1656
1204
95,6
69,1
54,7
394
311
224
16,0
12,7
9.1
72
41
29

: 164115

50 a
20,2
251
28,0
30,0
32,9
35,8
38,0
411
434
469
494
533
57,3
604
65,0
68,5
776
83,5

50a
6733
4183
3111
250,0
182,8
1326
1056
76,1
60,3
434
343
247
177
14,0
10,0
7.9
45
32

100 a
229
28,5
31.8
341
373
406
431
46,6
493
53,2
56,1
60,4
65,0
68,5
738
It
88,0
94,7

100 a
763,3
475,0
3533
2842
2072
150.4
1197
86,3
68,5
49,3
39,0
28,0
201
15,9
11.4
9.0
51
3.7
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Abflussbeiwert

Bemessung des, fur die innergebietlichen Abflisse, spezifischen Abflussbeiwertes der angeschlosse-
nen Einzelflachen nach Tabelle 2 aus der ATV-A 138:

Variante 1

Geltungsbereich (GRZ = 0,6), (gem. Punkt 3 Flachenermittlung)

80 % Bebauter Bereich =¥ 0,90
20 % unbebaute Flache =¥ 0,20
Variante 2
Geltungsbereich (GRZ = 0,3), (gem. Punkt 3 Flachenermittlung)
45 % bebauter Bereich =¥ 0,90
55 % unbebaute Flache =¥ 0,20
Flachentyp Art der Befestigung Wm
Schragdach Metall, Glas, Schiefer, Faserzement 09-10
Ziegel, Dachpappe 0,8-1,0
Flachdach Metall, Glas, Faserzement 09-1,0
(Neigung bis 3° oder ca. 5 %) Dachpappe 0,9
Kies 0,7
Griindach humusiert < 10 cm Aufbau 0,5
(Neigung bis 15° oder ca. 25 %) humusiert > 10 cm Aufbau 0,3
StralRen, Wege und Platze (flach) | Asphalt, fugenloser Beton 0,9
Pflaster mit dichten Fugen 0,75
fester Kiesbelag 0,6
Pflaster mit offenen Fugen 0,5
lockerer Kiesbelag, Schotterrasen 0,3
Verbundsteine mit Fugen, Sickersteine 0,25
Rasengittersteine 0,15
Bdschungen, toniger Boden 0,5
Bankette und Graben mit Regen- | lehmiger Sandboden 0,4
abfluss in das Entwé&sserungssys- | Kies- und Sandboden 0,3
tem
Garten, Wiesen und Kulturland flaches Geléande 0,0-01
mit moéglichem Regenabfluss in steiles Gelande 0,1-0,3
das Entwéasserungssystem

Tabelle 10: Tabelle 2 aus ATV-A 138
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Bemessung der Regenriickhaltemulden (Variante 1/ GRZ 0,6)

Alle im Plangebiet anfallenden Oberflachenwasser werden in eine Rickhaltemulde geleitet, deren Vo-
lumen fur ein 50-jahriges Regenereignis ausgelegt ist. Das Rickhalteelement erhalt einen Drosselab-
fluss zur zeitverzégerten Entleerung, der mit 15,00 I/s festgelegt wurde. Als Bemessungsdrosselab-
fluss wurden 15,0 l/(s-ha) angenommen.

Die Bemessung der Riickhaltemulden wurde mit dem Programm Rebeck, Version 1.2 der Fa. REHM
durchgefinhrt.

Einzelbeckenberechnung gem. DWA-A 117

Becken: 1 Abfluss nach: 0
Bezeichnung: RRB

Bemessungsgrundlagen

1) Flache des kanalisierten Einzugsgebietes Aek = 0,95 ha
2) Befestigte Flache Aep = 0,76 ha
3) Mittlerer Abflussbeiwert der befestigten Flache Wmp = 0,900 -
4) Nicht befestigte Flache A = 0,19 ha
5) Mittlerer Abflussbeiwert der nicht befestigten Flache Wm,nb = 0,200 -
6) Rechnerische Flielzeit im Kanalnetz bei Vollfillung tr= 2,40 min
7) Mittlerer taglicher Trockenwetterabfluss Qrdam = 0,051/s
8) Drosselabfluss Qor = 15,00 I/s
9) Zuschlagsfaktor fz= 1,20 -
Berechnungsergebnisse
Undurchlassige Flache: Au = Aep * Wmp + AEnb * Wmnb Au= 0,72 ha
Regenanteil der Drosselabflussspende qorr.u gorru = 20,76 l/s-ha
Abminderungsfaktor aus tr= 2,40 min und n = 0,02/a fa = 0,999 -
Gewabhlter Niederschlag: KOSTRA DWD
2020 Ober-
Hilbersheim
Uberschreitungshaufigkeit: ! n=0,020a |
Dauerstufe Niederschlags- Zugehorige | Drosselabfluss- Differenz Spez. Speicher-
héhe Regenspende spende volumen
D hN r qorR.u I-qorRu Vsu
min, h mm I/s-ha I/s-ha I/s-ha m*ha
15 min 28,0 3111 20,8 290,3 313
20 min 30,0 250,0 20,8 229,2 330
30 min 32,9 182,8 20,8 162,0 350
45 min 35,8 132,6 20,8 111,8 362
60 min 38,0 105,6 20,8 84,8 366
90 min 411 76,1 20,8 55,3 358
2h 434 60,3 20,8 39,5 341
3h 46,9 434 20,8 227 294
4h 494 34,3 20,8 13.5 234
Erforderliches spezifisches Volumen Vsu = 366 m¥ha
Erforderliches Riickhaltevolumen V = Vs, - A, jv= 264 m®

Tabelle 11: Einzelbeckenberechnung, Programm Rebeck, Version 1.2, Fa. Rehm
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Projekt-Nr.: 2489 INGENIEURTEAM
Projekt: Entwasserungskonzept Kita, OG Ober-Hilbersheim oy
Hier: Erlauterungen GUNTER RETZI'ER
Herleitung der einzelnen Eingabewerte zur Einzelbeckenberechnung:
(alle Flachen geman Punkt 3 Flachenermittlung)
1) Flachen-Einzugsgebiet:
Gesamtflache (Geltungsbereich) = 9.510 mz =rd. 0,95 ha
2) Befestigte Fldche (max. 80 % der Gesamtflache):
=0,95 hax 80 % =rd. 0,76 ha
3) Mittlerer Abflussbeiwert der befestigten Flache:
Dach, Zuwegungen, etc. =0,90]]
4) Nicht befestigte Flache (mind. 20 % der Gesamtflache):
=0,95hax20 % =rd. 0,19 ha
5) Mittlerer Abflussbeiwert der nicht befestigten Flache:
Aus ATV-A 117, Tabelle 1 — W fiir Garten, Wiesen & Kulturland
mit mittlerem Gefélle 0,0-0,3 =gew. 0,20 [-

6) Rechnerische FlieRzeit:

(gem. Lageplan) ca.140 m x 1 s/m = 140 Sek.

7) Trockenwetterabfluss:
QH+ QG+ QF mitQH + QG =0und QF = gF, T x Aek
= 0,05 l/(s*ha) (gem. A 117) x 0,95 ha

8) Drosselabfluss (gewahlt):
Max. 15 l/(s*ha) x 0,95 ha

9) Zuschlagsfaktor:
Gem. ATV-A 117, Tabelle 2 — fir geringeres Risiko
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Projekt-Nr.: 2489 INGENIEURTEAM
Projekt: Entwasserungskonzept Kita, OG Ober-Hilbersheim Gﬁ NTER RETZLER

Hier: Erlauterungen

Bemessung der Regenriickhaltemulden (Variante 2/ GRZ 0,3)

Alle im Plangebiet anfallenden Oberflachenwasser werden in eine Rickhaltemulde geleitet, deren Vo-
lumen fur ein 50-jahriges Regenereignis ausgelegt ist. Das Rickhalteelement erhalt einen Drosselab-
fluss zur zeitverzégerten Entleerung, der mit 15,00 I/s festgelegt wurde. Als Bemessungsdrosselab-
fluss wurden 15,0 l/(s-ha) angenommen.

Die Bemessung der Riickhaltemulden wurde mit dem Programm Rebeck, Version 1.2 der Fa. REHM

durchgefinhrt.
Einzelbeckenberechnung gem. DWA-A 117

Becken: 1 Abfluss nach: 0
Bezeichnung: RRB

Bemessungsgrundlagen

1) Flache des kanalisierten Einzugsgebietes Ak = 0,95 ha
2) Befestigte Flache Aep = 0,43 ha
3) Mittlerer Abflussbeiwert der befestigten Flache Wmp = 0,900 -
4) Nicht befestigte Flache Aenmb = 0,52 ha
5) Mittlerer Abflussbeiwert der nicht befestigten Flache Wmnb = 0,200 -
6) Rechnerische Flielzeit im Kanalnetz bei Vollfillung tr= 2,40 min
7) Mittlerer taglicher Trockenwetterabfluss Qrdam= 0,051/s
8) Drosselabfluss Qor = 15,00 I/s
9) Zuschlagsfaktor fz= 1,20 -
Berechnungsergebnisse
Undurchlassige Flache: Ay = Aep * Ympb + AEnb * Wmnb Au= 0,49 ha
Regenanteil der Drosselabflussspende qorr.u gorru=  30,511/s-ha
Abminderungsfaktor aus tr = 2,40 min und n = 0,02/a fa= 0,999 -
Gewahlter Niederschlag: KOSTRA DWD
2020 Ober-
Hilbersheim
Uberschreitungshaufigkeit: ! n=0,020la |
Dauerstufe Niederschlags- Zugehorige | Drosselabfluss- Differenz Spez. Speicher-
hdhe Regenspende spende volumen
D hN r JorR.u I-QorRu Vsu
min, h mm I/s-ha I/'s-ha I/'s-ha m?/ha
10 min 25,1 418,3 30,5 387,8 279
15 min 28,0 311,1 30,5 280,6 303
20 min 30,0 250,0 30,5 2195 316
30 min 32,9 182,8 30,5 152,3 329
45 min 35,8 132,6 30,5 102,1 330
60 min 38,0 105,6 30,5 75,0 324
90 min 41,1 76,1 30,5 45,6 295
2h 43,4 60,3 30,5 29,8 257
3h 46,9 43,4 30,5 12,9 167
Erforderliches spezifisches Volumen Vsu = 330 m*/ha
Erforderliches Riickhaltevolumen V = Vs, - Ay fv= 162 m® |

Tabelle 12: Einzelbeckenberechnung, Programm Rebeck, Version 1.2, Fa. Rehm
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Projekt-Nr.: 2489 INGENIEURTEAM
Projekt: Entwasserungskonzept Kita, OG Ober-Hilbersheim oy
Hier: Erlauterungen GUNTER RETZI'ER
Herleitung der einzelnen Eingabewerte zur Einzelbeckenberechnung:
(alle Flachen geman Punkt 3 Flachenermittlung)
1) Flachen-Einzugsgebiet:
Gesamtflache (Geltungsbereich) = 9.510 mz =rd. 0,95 ha
2) Befestigte Fldche aus GRZ 0,3 + 50 % = 0,45%):
=0,95hax45% =rd. 0,43 ha
3) Mittlerer Abflussbeiwert der befestigten Flache:
Dach, Zuwegungen, etc. =0,90]]
4) Nicht befestigte Flache (mind. 20 % der Gesamtflache):
=0,95hax55% =rd. 0,52 ha
5) Mittlerer Abflussbeiwert der nicht befestigten Flache:
Aus ATV-A 117, Tabelle 1 — W fiir Garten, Wiesen & Kulturland
mit mittlerem Gefélle 0,0-0,3 =gew. 0,20 [-

6) Rechnerische FlieRzeit:

(gem. Lageplan) ca.140 m x 1 s/m = 140 Sek.

7) Trockenwetterabfluss:
QH+ QG+ QF mitQH + QG =0und QF = gF, T x Aek
= 0,05 l/(s*ha) (gem. A 117) x 0,95 ha

8) Drosselabfluss (gewahlt):
Max. 15 l/(s*ha) x 0,95 ha

9) Zuschlagsfaktor:
Gem. ATV-A 117, Tabelle 2 — fir geringeres Risiko
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Projekt-Nr.: 2489 INGENIEURTEAM
Projekt: Entwasserungskonzept Kita, OG Ober-Hilbersheim Gﬁ NTE R RETZI.ER

Hier: Erlauterungen

7 Starkregen

ol *F'li

e
A

Al

Bild 3: Starkregenkarte aus Wasserportal Rlp

Gemal der o. a. Starkregengefahrenkarte mit ,extremer Starkregen bei SRI 10 und 4 Stunden“ wirken
auf das Plangebiet zwei Abflusskonzentrationen (A + B) ein.

Der Abfluss A trifft im nord-6stlichen Bereich auf das Plangebiet mit geringfligigeren Wassertiefen von
ca. 5-30 cm.

Der Abfluss B trifft das Plangebiet im stid-6stlichen Bereich mit starken Abflusskonzentrationen; Was-

sertiefen von ca. 30 — 100 cm.

Die Errichtung von Neubauten/ Bauwerken innerhalb der Parzelle 176 ist prinzipiell nicht zu empfeh-
len.

Sollte dies nicht zu vermeiden sein, sind Bauwerke entsprechend hochwasserangepasst (z. B. hoher-
gelegen) herzustellen. Zuséatzlich ist eine Abflusslenkung (z. B. in Form von Erdwaéllen) im std-
dstlichen Bereich sinnvoll, um Wassermassen um das Grundstiick herum in Richtung ,Welzbach* zu
lenken. Im Nord-Osten kann (bei Notwendigkeit ebenfalls) ein Uberflutungsschutz durch nérdliche Um-

lenkung erfolgen.

Seite 17 von 29



Projekt-Nr.: 2489 INGENIEURTEAM
Projekt: Entwasserungskonzept Kita, OG Ober-Hilbersheim Gﬁ NTER RETZLER

Hier: Erlauterungen

8 Emissionsbezogene Bewertung und Regelung gem. DWA-A-102

Flachenermittlung (Bezogen auf den maximalen Fall: Variante 1)

Flachen-Einzugsgebiet: Gesamt GrundstlicksgréRRe =0,95 ha
Befestigte Flache = Ae kb : Gem. Ermittlung zur Bemessung RRB =0,76 ha
Nicht befestigte Flache = Ae k. no : Gesamtgebiet: 0,95 ha — befestigte Flache: 0,76 ha =0,19 ha
Kanalisierte Einzugsgebietsflache Agx = Ag,k, nb + Ae kb o il 'éif«-m:_ym
Ak, k. nb_= Nicht befestigte Flache el
Ag kb = befestigte Flache - —

g

Bild 4: Gem. DWA-A-102

Flachenkategorisierung & Behandlungserfordernis

Folgend werden die angeschlossenen, befestigten Flachen im Plangebiet Ihrer spezifischen Belas-

tungskategorie zugeordnet.

Flachenart Flachenspezifizierung Flachengruppe | Belastungs-
(Kurzeichen) kategorie
Décher (D) Dachflachen < 50 m2 und Dachflachen > 50 D 1

m2 mit Ausnahme der unter Flachengruppe
SD1 oder SD2 fallenden

Hof- & Wegefla- | Ful3-, Rad- und Wohnwege, VW1 1
chen (VW), Ver- | Garagenzufahrten bei Einzelhausbebauung
kehrsflachen (V)

Hof- & Wegefla- | Hof- und Verkehrsflachen in Wohngebieten V1 1
chen (VW), Ver- | mit geringem Kfz-Verkehr (DTV < 300 oder <
kehrsflachen (V) | 50 Wohneinheiten), z. B. Wohnstral3en mit
Park- und Stellplatzen, Zufahrten zu Sam-

melgaragen, Park- und Stellplatze mit gerin-

ger Frequentierung (z. B. private Stellplatze)

Tabelle 13: Auszug Tabelle A1 aus DWA-A-102

Alle Flachen kénnen hier der Belastungskategorie | zugeordnet werden.

Daher sind keine weiteren BehandlungsmaRnahmen erforderlich!
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Projekt-Nr.: 2489 INGENIEURTEAM

Projekt: Entwasserungskonzept Kita, OG Ober-Hilbersheim oy
Hier: Erlauterungen GUNTER RETZLER
9 Uberflutungsnachweis gem. DIN 1986-100 (14.9.3) fiir Grundstiicke

(Bezogen auf den maximalen Fall: Variante 1)

Fur die Differenz der auf der befestigten Flache des Grundstiicks anfallenden Regenwassermenge,
Vrick (siehe Gleichung 20) in m3, zwischen dem mindestens 30-jahrigen Regenereignis und dem 2-
jahrigen Berechnungsregen muss der Nachweis fiir eine schadlose Uberflutung des Grundstiicks er-
bracht werden. Ist ein auRergewdhnliches Mal an Sicherheit erforderlich, ist ein Jahrlichkeit des Be-
rechnungsregens groRer als 30 a zu wahlen. Die unschadliche Uberflutung kann auf der Flache des
eigenen Grundstlickes, z. B. durch Hochborde oder Mulden, wenn keine Menschen, Tiere oder Sach-
guter geféhrdet sind, oder Uber andere Rickhalteraume, wie Rickhaltebecken, erfolgen, soweit die
Niederschlagswasserableitung nicht auf andere Weise sichergestellt ist. Der nachfolgende Uberflu-
tungsnachweis ist in Abhéngigkeit von den ortlichen Verhaltnissen ggf. auch fir Teile der Entwasse-

rungsanlage (z. B. an den Entspannungspunkten) zu fuhren.

D-60
iick = . — . . + . . —
VRrick = (I, 30) - Ages — (I, 2) - Abach - Cs, bach * I'(D, 2) - AFac - CsFac)) 10,000 -1.000
Erlauterung:
VRiick Ist die zuriickzuhaltende Regenwassermenge in m3
D Ist die kirzeste malRgebende Regendauer, in Minuten (min.), fir die Bemessung der

Entwéasserung aul3erhalb der Geb&dude nach DWA-A 118:2006, Tabelle 4, sonst D =5 min.
fur einen Berechnungsregen, dessen Jahrlichkeit einmal in zwei Jahren nicht unterschritten
werden darf (siehe A.2, Tabelle A.2)

Cs Ist der Spitzenabflussbeiwert

Abach Ist die gesamte Geb&audedachflache in m2

Arac Ist die gesamte befestigte Flache aul3erhalb der Geb&aude in m?

Ages Ist die gesamte befestigte Flache des Grundstiicks in m2, d. h. Ages = Abach + Arac
Anmerkung

Aufgrund der groBen Wiederkehrzeit (T = 30 a) wird fiir den Uberflutungsnachweis der Spitzenab-

flussbeiwert Cs verwendet.
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Projekt-Nr.: 2489 INGENIEURTEAM

Projekt: Entwasserungskonzept Kita, OG Ober-Hilbersheim oy
Hier: Erlauterungen — GU NTER RETZLER
Regenspenden:

Die Regenspenden werden aus dem KOSTRA-DWD 2020 4.1.3 Kartenwerk (Koordinierte-
Starkniederschlags-Regionalisierungs-Auswertungen, Stand 2023) der Fa. itwh GmbH ermittelt. Die

Niederschlagsspenden beziehen sich auf den Bereich Ober-Hilbersheim, Rasterfeld 115, Zeile 164.

Berechnungsregenspenden flir Dach- und Grundstlcksflachen
nach DIN 1986-100:2016-12

Rasterfeld : Spalte 115, Zeile 164 INDEX_RC : 164115
Ortsname : Ober-Hilbersheim (RP)
Bemerkung 3

Berechnungsregenspenden fur Dachflachen

MaRgebende Regendauer 5 Minuten

Bemessung rss = 416,7 1/ (s - ha)
Jahrhundertregen rsio0 = 763,3 1/ (s - ha)

Berechnungsregenspenden fur Grundsticksflachen
MaRgebende Regendauer 5 Minuten

Bemessung s = 3300 1|/(s-ha
Uberflutungspriifung  rs30 = 610,0 1/(s - ha)

.

MaRgebende Regendauer 10 Minuten
Bemessun rp2 = 2050 1/(s-ha
Uberflutungspriifung  rio30 = 380,0 1/(s - ha)
MaRgebende Regendauer 15 Minuten

Bemessun rnsz = 1522 1/(s-ha
Uberflutungspriifung  rs30 = 282,22 1/(s - ha)

:

;
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Projekt-Nr.: 2489 INGENIEURTEAM
Projekt: Entwasserungskonzept Kita, OG Ober-Hilbersheim GU NTE R RETZLER

Hier: Erlauterungen

Zur Bemessung der abflussrelevanten Flachen werden gem. DIN 1986-100:2006 folgende Abfluss-

beiwerte zugrunde gelegt.

Tabelle 9 — Abflussbeiwerte C zur Ermittlung des Regenwasserabflusses

Nr. Art der Flichen Spitzen- Mittlerer
abflussbei- Abflussbeiwert®
wert c
Die Abflussbeiwerte beziehen sich ausschliefllich auf Fldchen, die Cs -
potentiell einen Abfluss zum Entwdasserungssystem haben. Berechnung von
VRRR
1 Wasserundurchldssige Fldachen, z. B.
Dachfldchen
Schragdach
— Metall, Glas, Schiefer, Faserzement 1,0 0,9
— Ziegel, Abdichtungsbahnen 1,0 0,8
Flachdach (Neigung bis 3° oder etwa 5 %
— Metall, Glas, Faserzement 1,0 0,9
— Abdichtungsbahnen (Fol 1,0 0,9
— Kiesschtittung 0,8 0,8
— Begriinte Dachflichen?
— Extensivbegriinung (> 5°) 0,7 04
— Intensivbegriinung, ab 30 cm Aufbaudicke  (<5°) 0,2 01
— Extensivbegriinung, ab 10 cm Aufbaudicke (< 5°) 04 0,2
— Extensivbegriinung, unter 10 cm Aufbaudicke (< 5°) 0,5 03
orke he ARe Plitze ahrte Neoe)
Betonflichen 1,0 09
Schwarzdecken (Asphalt) 1,0 0,9
ofestiste Flichen mit Fugendi o Baster mit Fusenve 1,0 0,8
Rampen
— Neigung zum Gebdude, unabhingig von der Neigung und der 1,0 1,0
Befestigungsart
2 Teildurchlissige und schwach ableitende Flichen,
z. B. Verkehrsfliachen (Straf3en, Plitze, Zufahrten, Wege)
— Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, Flichen mit Platten 09 0,7
— Pflasterflichen, mit Fugenanteil >15%, z.B.10cmx 10 cm und 0,7 0,6
kleiner oder fester Kiesbelag
— wassergebundene Flichen 09 0,7
— lockerer Kiesbelag, Schotterrasen, z. B. Kinderspielpldtze 0,3 0,2
— Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine 0,4 0,25
— Rasengittersteine (mit hdufigen Verkehrsbelastungen, 0,4 0,2
z. B. Parkplatz)
— Rasengittersteine (ohne hiufige Verkehrsbelastungen, 0,2 0,1
z. B. Feuerwehrzufahrt)
Sportflichen mit Dranung
— Kunststoff-Flachen, Kunststoffrasen 0,6 0,5
— Tennenflachen 0,3 0,2
— Rasenfldchen 0,2 0,1
3 Parkanlagen, Rasenflichen, Girten
— flaches Geldnde 0,2b I 0,1
— stelleS Gelande 0,30 0,2
2 Siehe auch [7] fiir die Planung, Ausfiihrung und Pflege von Dachbegriinungen, die dort genannten Werte sind C,-Werte
b Bei diesen Flichen ist fiir den Uberflutungsnachweis ein méglicher héherer Abflussbeitrag je nach értlichen Gegebenheiten
(z. B. Gefille, Boden, Vegetation) zu priifen.
¢ Aufgrund der Anwendung einer einheitlichen Wiederkehrzeit (T = 2 a) und des begrenzten Anwendungsspektrums fiir die
Bemessung von Vpgg wird hier jeweils nur ein Wert fiir Cy,, genannt. Die in den DWA-Regelwerken genannten Wertespektren
beziehen sich auf unterschiedliche Wiederkehrzeiten und Planungssituationen.

Tabelle 14: Tabelle 9 aus DIN 1986-100:2016-12
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Projekt-Nr.: 2489
Projekt: Entwasserungskonzept Kita, OG Ober-Hilbersheim
Hier: Erlauterungen

INGENIEURTEAM
GUNTER RETZLER

Grundlagen: B-Plan des Biiro Enviro-Plan, Odernheim vom 27.06.2023

Flachenangaben: Acesamt
Abachl.
AVerkehrstéchen

AGrinflachen

Bestimmungsgleichung des Bemessungsabflusses Vriick nach DIN 1986-100:2016-12

=9.510 m?, gew. 9.500 m2 davon
=5.700 m? (GRZ =0,6)

=1.900 m? (max. bis GRZ 0,8)
=1.900 m? (20 % Gesamtgrundstiick; aus GRZ = 0,8)

Gleichung 20
Bestimmung des Speichervolumens:

Wert eintragen

Wert eintragen

Flache 1 pachfiachen 5700|m? C s, Dach
Wert eintragen Wert eintragen
Flache 2 Verkehrsanlagen 1900|m?2 C s, Verkfl
Wert eintragen Wert eintragen
Flache 3 Grinflache 1900{m2 C s, Grunfl
Gelandeneigung/ Befestigung: A ges 9500
Au 7600
Neigung: Gelande- . kiirzeste
. Befestigung
Wert eintragen neigung Regendauer
iR <s0% 15 min
>50% 10 min
Befestigung: 1 % bis 4 % - 10 min
Wert eintragen < A < 50% 10 min
80,00% > 50% 5 min
Dauerstufen: Regenspende |Regenspende |Speichervol.
30 Jahre 2 Jahre V Ruck
Dauerstufe D |[l/s x ha] [I/s x ha] [m3]
5 610 330 95
10 380,0 205 118
15 282,2 152,2 132

Speichenolumen:

Gemal DIN 1986-100:2016-09 ist ein Riuckhalt von

132

m3 notwendig.
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Projekt-Nr.: 2489 INGENIEURTEAM
Projekt: Entwasserungskonzept Kita, OG Ober-Hilbersheim Gﬁ NTE R RETZLER

Hier: Erlauterungen

Ergebnis Uberflutungsnachweis:

Zur Erfillung der Vorgaben gem. DIN 1986-100:2006 wird ein Riickhaltevolumen von ca. V rick =132
m3 erforderlich. Hierfiir kénnen sonstige Riickhaltungen angerechnet werden.

Da fir den Geltungsbereich zum Ausgleich der Wasserfihrung bereits ein Riickhalteelement von (Va-
riante 1) 264 m?/ (Variante 2) 164 m3 ausgewiesen ist, ist die Schaffung zusatzlicher Volumina nicht
erforderlich.

Voraussetzung ist aber die schadlose Oberflichenwasserableitung aus allen im Geltungsbereich be-
findlichen Flachen ins geplante Regenriickhaltebecken.

Eine detaillierte Festlegung geeigneter Malinahmen ist zum jetzigen Planungsstand noch nicht még-
lich, da es der exakten ErschlieBungsplanung bedarf.

Die Darstellung in den hier vorliegenden Planunterlagen ist daher als Konzept zu sehen.
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Projekt: Entwasserungskonzept Kita, OG Ober-Hilbersheim Gﬁ NTER RETZLER

Hier: Erlauterungen

10  Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinien (WRRL)

Identifizierung und Beschreibung der betroffenen Wasserkérper (Ist-Zustand)
Der ,Welzbach" entspringt bei Ober-Hilbersheim, verlauft ca. 15 km in nord-westlicher Richtung und
miindet bei Gau-Algesheim in den ,Rhein“. Auf diesem Weg miunden der ,Espring®, der ,Wethbach®,

der ,Eckelsbach”, sowie der ,Dinbach” als kleinere Zulaufgewasser in den ,Welzbach" ein.

Oberflachenwasserkérper (OWK) ,Welzbach* Stammdaten:

Wasserkodrpernummer; 2536000000 _05

Wasserkorper: Welzbach
Planungseinheit: Selm-Pfrimm
Bundesland: Rheinland-Pfalz
Bearbeitungsgebiet: Oberrhein

RheinlandDfilz

LANDESAMT FUR UMWELT

¥

Wasserkdrper-Steckbrief

Wasserkdrpername:

Welzbach

Wasserkdrpernummer:
2536000000_0

Planungseinheit:
Selz-Pfrimm

Bearbeitungsgebiet:
Oberrhein

N

iL‘f 0 10 20 40 Kilometer
4 T

Stand 04/2024
GIS & Layout: UDATA - Umwelt und Bildung

Bild 5: Wasserkdrpersteckbrief aus www.geoportal-wasser.rlp

Hinweis zum Datenbezug
 www.wrrl.rlp.de

* www.geoportal-wasser.rlp.de

* WRRL Wasserkorpersteckbriefe
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Hier: Erlauterungen D GU NTE R RETZLER

Wasserkorper: Welzbach
Planungseinheit: Selz-Pfrimm

Allgemeine Informationen

Bearbeitungsgebiet: Oberrhein

NWB/HMWB/AWB: HMWB

Gewassertyp: Typ 6: Feinmaterialreiche, karbonatische Mittelgebirgsbache
Dominante Belastung: diffuse Quellen, Morphologie

GroBe und FlieBlange

G_rt':[!»e des_ 37,72 km?
Einzuggebietes:
FlieRlange des 12,6  km
Wasserkorpers:

Monitoring Okologie

Monitoring Chemie

Chemischer Zustand*:

. befriedigend
Makrophyten/Phytobenthos unbefriedigen ~ohine ubiguitare Schiadstofie gut
Makrozoobenthos: schlecht
! KA. ggf. Ursache fiir
Sy =R nicht gute Chemie:
Fische: k.A.
Okologische Bewertung: schlecht
Umweltqualitatsnorm (UQN): UQN nicht eingehalten
Allgemeine Degradation: schlecht
Landnutzung Stoffliche Belastung
Wald (%): 6,96 Saprobie: maRig
Grinland (%): 8 11 Chemischer Zustand*:
' *ohne ubiquitare Schadstoffe gut
Acker (%): 4513
Sonderkultur (%): 29,2
Siedlung (%): 7,18
Gewasser (%): 0,02
Morphologie
Strukturgite (5 stufig): 4.8
Beschattung: 11,2 % mit Beschattung
Habitatqualitat: 0,79 % gute Habitatqualitat
Entwicklungsbedarf: 99,21 % mit Entwicklungsbedarf

Bild 6: Wasserkorpersteckbrief aus www.geoportal-wasser.rlp
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Hier: Erlauterungen

Wasserkorper: Welzbach
Planungseinheit: Selz / Pfrimm

Biologie

Bewertung des Wasserkorpers

Okologischer Zustand:

[ 5 ]
Makrozoobenthos: -
EEE
=50

Makrophyten/Phytobenthos:

Fische:
Chemischer Zustand (ohne ubiquitare Stoffe): nicht gut gut
Flussgebietsspezifische Schadstoffe (UQN) UQN nicht eingehalten UQN nicht eingehalten UQN nicht eingehalten
\ Biologie Rhem]ﬂ.ﬂdpﬁlz
LANDESAMT FUR UMWELT
el = l \
=7 A
. \@J Welzbach
Welzbach.unt.
Gau-AIuesneime Biologie
Wasserkorperbewertung Wasserkérperbewertung
Okologischer Zustand / Biologische Qualitits-
e Okologisches Potenzial komponenten
\ sehr gut e Makrozoobenthos Fische
G‘?f‘\.‘ gut Makrophyten/ @
e AR axrophyten Phytoplankton
%s; & makig == Phytobenthos s
% Welzbach,unt. T
5 ‘Appenheim unbefriedigend =——=
“3;; schlecht Uberblicksmessstellen und ope{allve
i Messstellen fur das WRRL-Monitoring
nicht bewertet AN Meri deslLand
= = o= = HMWB programms (Makrozoobenthos)

Bewertung des Wasserkorpers

2021
43[”5/75,‘,7, Okol. Zustand: 5
Loach Makrozoobenthos: 5
Makrophyten/Phytobenthos: 4
Fische: 0
Chemischer Zustand: gut

FluRgebietspezifische Schadstoffe (UQN): UQN nicht eingehalten

~ S Landnutzung
% ,
;\ 3, {59 [ p Gewasser Wald, Forst Sonderkultur
P 92
= Ackerland Grinland Siedlung / Verkehr
- “

N
0 15 3 km jL —

Stand 02/2022 I L ! '
GIS & Layout: UDATA - Umwelt und Bildung 4

Bild 7: Wasserkdrpersteckbrief aus www.geoportal-wasser.rlp
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Hier: Erlauterungen
? ") Selz, Ingelheim - l{lldﬂlﬂnd{)ﬁlz
e s Chemie
LANDESAMT FUR UMWELT
Welzbach
Chemischer Zustand
(ohne ubiquitdre Stoffe): gut
ggf. Ursache fiir chemische Belastung:
Flussspezifische
Schadstoffe (UQN): UQN nicht eingehalten
ggf. Ursache fiir Nichteinhaltung UQN:
PSM
*UQN = | m
O || Gewasser
WRRL-Gewasser
Punktquellen
i kommunale Klaranlagen
Appenigin Gabaud 9 Einleitstelle
s ® GK1:50-2.000 EW
b W @® GK2 2.001-5.000 EW
GK2: 2.001 - 5.000 EW
@ GK3:5.001-10.000 EW
Do s @ K4 10001 - 100,000 EW
GK4: 10.001 - 100.000 EW ® N
@ o5 >100000 EW S ko
*GK = Grofenklassen; EW = Einwohnerwerte
Mischwasserentlastungs- bzw. -behandlungsanlage
(Regeniberlauf, Regentiberlaufbecken)
@ Industrielle Direkteinleiter (ohne Gewéhr)
(0]
Messstellen
4 Chemiemessstellen
Ober-Hilbersheim Landnutzung
,gf Gewasser Wald, Forst Sonderkultur
K
& Ackerland Granland Siedlung / Verkehr
WiesbaCth N
0 1,25 2,5 km jL
/
R Stand 03/2024
GIS & | avout [INATA - | Imwelt iind Rildunn A
o Gewasserstruktur- @ RheintandDfalz
gute (s_stuflg) LANDESAMT FUR UMWELT
I
&
Welzbach
Gau-Algesheim
Appenhﬁm\
Gewadsserstrukturgiite (5-stufig)
Aspishe — sehr gut
Merp,
=& — gut
maRig
unbefriedigend
e schlecht
nicht bewertet
Landnutzung
Ober-Hilbersheim Gewasser Wald, Forst Sonderkultur
5 Ackerland Griinland Siedlung / Verkehr
3
L &1 N
8,
RO 0 1,25 2,5 km jL
)
Stand 06/2022
GIS & Layout: UDATA - Umwelt und Bildung T

Bild 8: Wasserkorpersteckbrief aus www.geoportal-wasser.rlp
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a) Prifung des Verschlechterungsverbotes

e Alle zur Bewirtschaftung des Oberflachenwassers herzustellenden, baulichen Anlagen werden
mindestens 1,0 m Uber dem Grundwasserspiegel errichtet und belassen somit den GWK unveran-
dert in seinem Bestandszustand.

« Die jeweilig bemessenen Einleitmengen (im Bemessungsregenereignis) entsprechen den an-
genommenen Mengen, die auch im nicht bebauten Ur-Zustand in den Wasserkoérper eingeleitet
werden.

e Durch den Nachweis DWA-M 102, Teil 2 ist keine Behandlung des Oberflachenwassers erforder-
lich, womit eine Uber den natirlichen Zustand hinaus entstehenden Verunreinigung des Wasser-
koérpers nicht anzunehmen ist.

Bezogen auf die spezifischen Kenndaten des OWK'’s bedeutet dies:

. Unveranderter mengenmaRiger Zustand

. Unveranderter 6kologischer Zustand

. Unveranderter chemischer Zustand

Ergebnis: Wir gehen somit davon aus, dass das Verschlechterungsverbot dem Vorhaben
nicht entgegensteht!

b) Prufung des Zielerreichungsgebotes
Die vorhabenbedingten Auswirkungen auf die Erreichbarkeit des guten Zustands des Wasserkor-
pers:

Der Okologische Zustand des OWK's wird als ,schlecht* bezeichnet.

Der chemische Zustand des OWK's wird als ,gut” bezeichnet.

Ergebnis: Unseres Erachtens gibt es keine vorhabenbedingte Auswirkungen auf den
OWK, womit auch die Erreichbarkeit eines besseren Zustandes des OWK nicht
gefordert werden wird.

Das geplante Vorhaben steht den Zielvorgaben nicht entgegen!

¢) Prufung der Voraussetzungen fir eine Ausnahme

- entfallt —
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11 Fazit

Die Entwasserung im Plangebiet erfolgt im Trennsystem. Schmutzwasser wird an das Bestandssys-

tem des AVUS in der GemeindestraRenkreuzung JahnstralRe/ Valentin-Brand-Stral3e angeschlossen.

Aufgrund der schlechten Versickerungswerte des anstehenden Bodens (gemalR Baugrundgutachten)
wird fur die Behandlung des Oberflachenwassers eine Versickerung nicht empfohlen. Daher wurde ei-
ne konventionelle Riuckhaltung bemessen und ausgewiesen. Durch die Ausbildung eines Ruckhal-
teelementes kann ein (nach Bebauung) unveranderter Wasserhaushalt gewahrleistet werden.

In der Konzeption wurde eine oberirdische Riickhaltemulde im riickwéartigen Planbereich mit Direktein-
leitung in den Vorfluter empfohlen.

Eine spéatere, technischen Ausfiihrungsplanung kann festlegen, diesem Vorschlag zu folgen oder aber
auch sonstige technische Losungen (z. B. unterirdisches Element im vorderen Grundstiicksbereich mit
Anschluss an das RW-System in der Gemeindestralie “Im Kleegarten®) vorsehen.

Fir die noch unklare GRZ-Festlegung wurden 2 Varianten (Variante 1 = GRZ-Vollausschépfung; Vari-
ante 2 GRZ = 0,3) an notwendigen Riickhaltevolumen berechnet (Variante 1 = 264 m3; Variante 2 =
162 m3).

Der mit 15 I/ (s-ha) festgelegte Drosselabfluss von ca. 15 I/ s leitet Oberflachenwasser tber das Rick-
haltebecken in den Vorfluter ,Welzbach*.

Durch die Bemessung des Riickhaltevolumens fiir ein 50-jahriges Regenereignis wird das gegebene
Schutzziel des ,Welzbach" sichergestellt.

Eine emissionsbezogene Verunreinigung des Oberflachenwassers aus dem Planbereich aufgrund der

geringfligigen Belastung ist nicht zu erwarten, weshalb auch keine Behandlungen erforderlich werden.

Bezogen auf das Verschlechterungsverbot und auf die Zielerreichungsvorgaben gema WRRL des

Vorfluters “Welzbach* sind keine negativen Auswirkungen zu erwarten.

Im Starkregenereignis sind, neben dem Objektschutz der Bebauung, MaRnahmen erforderlich, um Ab-

flusskonzentrationen um das Plangebiet herum (Abflusslenkung) zu leiten.

Durch den Uberflutungsnachweis ist ein Riickhaltevolumen von V rick. = 132 m2 bemessen, welches
aber mit dem Minimalvolumen des Regenriickhaltebeckens (Variante 2 = 162 m?3) verrechnet und ge-

wahrleistet ist.

Bauherr: Aufgestellt:
Ingelheim, ......ovveeeiiiiee e Idar-Oberstein, 02.12.2024

INGENIEURTEAM
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Symbolische Darstellung %
Regenriickhaltebecken (Lage variabel)

Variante 1

Volumen = 264 m?

Einstautiefe max 0,30 m
Abmessung Wasser 15 m x 60 m
Abmessung Flache 20 m x 70 m

Variante 2

Volumen =162 m?

Einstautiefe max 0,30 m
Abmessung Wasser 15 m x 40 m
Abmessung Flache 20 m x 45 m

Starkregen - Abfluss zentration A

AVUS
Abwasserzweckverband
"Untere Selz"

Starkregengefahr
- Abflusskonzentration A + B

- Bauwerke in Parzelle 176 vermeiden
- hochwasserangepasstes Bauen e W R T ) L
- Abflusslenkungen vorsehen 0 AR G u nter Ingenieurbdro fir |

INGENIEURTEAM

Hoch - und Tiefbau

RetZ|eI' Im Schiitzenrech 48

55743 Idar-Oberstein
Tel. 0 67 84/ 10 20 + 10 29 Fax 0 67 84/ 65 29
www.retzler.de e-mail: ingenieurteam@retzler.de

Projekt

Entwasserungskonzept Kita
Ortsgemeinde Ober-Hilbersheim

Sportanlage

Bezeichnung

SW-Anschluss DN150 an Revisionsschacht

Entwasserungskonzept

Erganzung SW-Kanal ca. 81 m (Jahnstrale) 24.07.2025

SW-Anschluss DN 250 an Bestandssystem
AVUS in Gemeindestralie "Jahnstralle"
'loder “VaIentin-Brandra[Le"

Gez. / Gepr. Projekt-Nummer Malstab
FL/TR 2489 1:1000

Abwasserzweckverband "Untere Selz" Der Planer

Idar-Oberstein, 02.12.2024
Ingelheim,

Ingenieurteam
Glnter Retzler

. Ausfertigung Entwasserungskonzept Anlage 4




	250724_2489_LP Entwässerungskonzept Kita, OG Ober-Hilbersheim
	2489_LP Entwässerungskonzept Kita


